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Aufruf unseres Bischof Dr. Rudolf Voderholzer               

zur Caritas-Frühjahrssammlung   
 

Liebe Schwestern und Brüder,  

am 2. Fastensonntag beginnt die 

Frühjahrs-Sammlung für die Caritas in 

unserem Bistum. Die Sammlerinnen und 

Sammler machen sich in den nächsten 

Tagen auf den Weg, gehen auf die Straßen, 

läuten vielleicht auch an Ihrer Haustür. Ich 

bitte Sie: Schenken Sie unserer Caritas 

Vertrauen! Sie können sicher sein, dass 

Ihre Spende Menschen zugutekommen 

wird, die wirklich Hilfe brauchen – auch 

Menschen in dieser Gemeinde, vielleicht 

sogar in Ihrer Nachbarschaft. 
 

Die Gemeinde-Caritas hat in unserem 

Bistum besonderes Gewicht. In größerem 

Umfang als andernorts kommen die 

Gelder der Sammlung der Caritas-Arbeit 

in der Pfarrei zugute. Dabei geht es um schnelle und unbürokratische 

Hilfe für Einzelne oder Familien – Geld für Kleidung, Reparaturen, 

Überbrückungshilfen in Notsituationen.  

Dabei geht es um soziale Initiativen und Projekte in Ihrer Pfarrei. 
 

Und dabei geht es auch um Unterstützung für Unterstützer – zum Beispiel 

wenn eine Tafel zur organisieren ist oder wenn ehrenamtliche Helfer sich 

aus- oder weiterbilden, um dann ihre Mithilfe anzubieten. Zum Beispiel 

in der Hospizarbeit.  
 

Die christliche Gemeinde ist die Urzelle der Caritas. Von Anbeginn der 

Kirche an haben sich die Christen für jene eingesetzt, die Unterstützung 

brauchten. Und das Vorbild war Jesus selbst. Sein Handeln, in dem 

Gottes Zuwendung zum Menschen sichtbar wird, ist der Maßstab. Sie, 
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die sie Jesus quasi noch vor Augen haben, richten ihrerseits den Blick auf 

den Armen, den Schwachen, den Mit-Menschen. Sie sehen Not – und 

handeln. So, wie Jesus es uns aufgetragen hat: „Seid barmherzig wie euer 

Vater barmherzig ist“ (Lk 6, 36). 

Tausende von hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern leisten heute ihren Dienst im Namen unserer Caritas: als 

Ehrenamtliche, in ihrem Beruf in der Pflege von Bedürftigen, von alten 

oder von kranken Menschen. Sie stehen anderen Menschen im 

wörtlichen Sinn mit Rat und Tat zur Seite.  

Ich lade Sie ein, mit Ihrer Spende diese Arbeit zu unterstützen. Helfen 

Sie, Not zu lindern, schenken Sie Lebensfreude und Teilhabe und reichen 

Sie Unterstützern die Hand.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Für das Bistum Regensburg 

 

 
Bischof von Regensburg 

 

Wissenswertes zur Caritassammlung 

 

Über 6000 ehrenamtliche Sammlerinnen und 

Sammler gehen, immer im Frühjahr und im 

Herbst, im gesamten Bistum Regensburg von Tür 

zu Tür oder auf die Straßen. Sie bitten um Ihre 

Spende für die Menschen in Not in unserer 

Region. Zusätzlich gibt es jeweils noch eine 

Kirchenkollekte am Sonntag in den 

Gottesdiensten. 

Jede Spende hilft: Denn aus den vielen kleinen und manchmal größeren 

Beträgen bei der Straßen- und Haussammlung und der Kirchenkollekte 

kommen jährlich rund 2 Millionen Euro zusammen. Wirksame Hilfe - für 

zahllose Notlagen in unserer Nachbarschaft. Denn: die Gelder stehen nur 
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für die Arbeit der Caritas in der Region. Entgelt durch den Staat und 

Kirchensteuer sind die eine finanzielle Seite, auf die die Caritas 

angewiesen ist. Ohne Spenden könnten aber viele zusätzliche Dienste 

von der Caritas nicht mehr erbracht werden.  

Vor allem solche, für die es eben keine öffentlichen Mittel gibt, 

beispielsweise in der Sozialberatung, Schuldnerberatung, Altenhilfe, für 

Freizeitmaßnahmen für Menschen mit Behinderungen oder für schnelle 

Hilfe bei Katastrophen. Angesichts der immer enger werdenden 

Spielräume der öffentlichen Geldgeber werden die Spenden umso 

notwendiger. 

Das Geld, das in Form von Spenden zu uns kommt, wird ohne Abzug 

von Verwaltungskosten und ohne großen bürokratischen Aufwand dort 

eingesetzt, wo es am nötigsten ist. Dafür stehen wir! Das Deutsche 

Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) hat festgestellt, dass die Caritas 

mit dem niedrigsten Satz an Verwaltungskosten auskommt. Der Umgang 

mit Geld unterliegt außerdem ständigen Prüfungen durch die 

Bischöfliche Finanzkammer, den Bundes- und Landesrechnungshof, die 

Kommunen, unabhängige Prüfgesellschaften und das Finanzamt. 

Die Caritas-Sammlung findet immer im Frühjahr und im Herbst zu 

bistumsweit festgelegten Terminen statt. Nach dem Wegfall des 

Sammlungsgesetzes hat die Caritas mit anderen in Bayern sammelnden 

Organisationen in einer Selbstverpflichtung die Rahmenbedingungen der 

Sammlung festgelegt.  Wichtig: Jeder Caritassammler kann sich durch 

einen Sammelausweis oder durch die offizielle Sammelliste des 

jeweiligen Pfarramtes ausweisen. Bitte fragen Sie ruhig im Zweifelfall 

bei unserem Pfarramt nach, ob die Sammlung auch rechtmäßig ist. 

Für unsere Sammlerinnen und Sammler findet am 06.03.2020 um 14.00 

Uhr ein „Sammlercafé“ in der Geschäftsstelle des Caritasverband 

Straubing e.V. statt, zu dem wir alle herzlich einladen. Wir sind froh und 

dankbar, dass wir immer noch eine Haussammlung durchführen können, 

denn mit dieser Sammlung ist das Ergebnis doch ein weitaus anderes als 

nur eine Kirchenkollekte durchzuführen. Außerdem dürfen wir als 

Pfarrei 50% des Spendenergebnisses für das pfarrliche Caritaskonto 

verbuchen. 


